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 Vorlage Nr. 07/0266 
Federf. Stadtamt: Referat Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Wirtschaftsförderungs- und  

Grundstücksausschuss 

Bürgermeister Roland 16.08.2007  

 
öffentliche Sitzung 
 
 
Betrifft: 
Mitgliedschaft im Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft MedWiN e. V. 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Über 50.000 Menschen sind im Kreis Recklinghausen sowie den Städten Gelsenkirchen 
und Bottrop in der Gesundheitswirtschaft beschäftigt. Die Gesundheitswirtschaft ist mit 
ihren Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, Medizintechniken, Unternehmen, Gesund-
heitslogistikern, Gesundheitsforschungen etc. neben Chemie und Energie das dritte Kom-
petenzfeld in der Region. 
 
Um weitere Wachstums- und Beschäftigungspotenziale auszuschöpfen, ist eine gezielte 
Unterstützung und Projektentwicklung in der Gesundheitswirtschaft erforderlich. 
 
Die Wirtschaftsförderer der Region haben zu diesem Zweck einen Facharbeitskreis Ge-
sundheitswirtschaft gebildet, der Aktivitäten initiiert, bündelt und begleitet. 
Allerdings ist der Sektor so groß und komplex, dass eine operative Basis geschaffen wer-
den muss, die die Kommunikation und Kooperation innerhalb der Region und mit anderen 
Regionen insbesondere im Ruhrgebiet unterstützt, durch gezielte Projektentwicklung und 
–durchführung die Schwerpunkte der Gesundheitswirtschaft weiter ausbaut und für eine 
bessere Repräsentanz der Region nach außen sorgt. 
 
Zu diesem Zweck soll der Verein MedWiN e. V. gegründet werden, der die wichtigsten 
Akteure der Gesundheitswirtschaft im nördlichen Ruhrgebiet sowie deren potenzielle Ko-
operationspartner zusammen führt. Die Idee zur Gründung eines solchen regionalen Ver-
eins als operative Ebene ist in dem Facharbeitskreis Gesundheitswirtschaft der Emscher-
Lippe-Region und dem Arbeitskreis der Wirtschaftsförderer beraten und entwickelt wor-
den. Das Ziel der Gründung eines solchen Vereins gemeinsam u. a. mit Unternehmen aus 
der Gesundheitswirtschaft in der Region ist auch in die Handlungsstrategie 2020 aufge-
nommen worden. 
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Die Aufgaben dieses Vereins werden vor allem sein: 
 
• Unterstützung seiner Mitglieder bei der Projektentwicklung und Beantragung von För-

dergeldern; 
• Durchführung von Projekten im Bereich der Gesundheitswirtschaft, die im regionalen 

Interesse liegen; 
• Initiierung von Gemeinschaftsinitiativen in den Schwerpunkten der Gesundheitswirt-

schaft des nördlichen Ruhrgebietes, die im Kontext der Ruhrgebietsinitiative MedEcon 
Ruhr vereinbart wurden; 

• Abstimmung mit der Gesundheitsinitiative MedEcon Ruhr, die Beteiligung des nördli-
chen Ruhrgebietes an überregionalen Initiativen und die Verbreitung der Initiativen ü-
ber die Grenzen des nördlichen Ruhrgebiets hinaus; 

• Vertretung des nördlichen Ruhrgebiets im Rahmen von MedEcon und den Gesund-
heitswirtschaftsinitiativen anderer Regionen. 

 
Diese Aufgaben besitzen auch vor dem Hintergrund der Ausschreibung von Wettbewer-
ben in der Gesundheitswirtschaft durch das Land, durch das Bundesforschungsministeri-
um und die EU-Förderung besondere Bedeutung. Um in diesen Bereichen erfolgreich zu 
sein, wird ein abgestimmtes Vorgehen notwendig, das zwischen den Akteuren der Region 
koordiniert werden muss. Aus dem Verbund der vielfältigen  Akteure und Initiativen soll 
das Profil der Region erkennbar werden, das auch im Wettbewerb mit anderen Regionen 
bestehen kann. 
 
Der Beitrag im Verein MedWiN beträgt für Gladbeck, wie auch für die anderen kreisange-
hörigen Städte, 500,-- € jährlich. 
 
Über die Mitgliedschaft in MedWiN sind die Gebietskörperschaften im Kreis auch an dem 
Verein MedEcon beteiligt, der die entsprechenden Aufgaben im Kompetenzfeld Gesund-
heitswirtschaft auf Ruhrgebietsebene wahrnimmt. 
 
Der Verein MedWiN e. V. soll voraussichtlich Ende August gegründet werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
  
folgende x 
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich 500,- € 

(Jahresbei-
trag) 

 

       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
 
Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss beauftragt die Verwaltung, dem 
Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft im nördlichen Ruhrgebiet MedWiN e. V. 
beizutreten. 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

 - Roland - 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
X Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am 16.08.2007 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


